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Präsidium
Prof. Dr. Rolf-Dieter Postlep, Präsident 
der Universität Kassel, wurde in den 
Rundfunkrat des Hessischen Rundfunks 
und für die Dauer von zwei Jahren zum 
Vorsitzenden des Hörfunk-Programmaus-
schusses gewählt. 

INCHER
Vom 23. bis 27. März fand in Kassel die 
dritte Internationale Tagung zur Dokto-
randenausbildung „Forces and Forms of 
Change in Doctoral Education Worldwi-
de“ statt. Die Netzwerkkonferenz wurde 
vom INCHER-Kassel – verantwortlich 
Prof. Dr. Barbara M. Kehm – in Zusam-
menarbeit mit dem Center for Innovation 
and Research in Graduate Education/
CIRGE der University of Washington/
Seattle organisiert.

Sprach- und  
Literaturwissenschaften
Prof. Dr. Winfried Nöth hielt auf der 
Tagung „Herrschaft verorten. Politische 
Kartographie des Mittelalters und der 
Frühen Neuzeit“ in Zürich den Vortrag 
„Semiotics of medieval maps“. 

Sozialwesen
Stefan Markus Giebel, Doktorand, hielt 
auf Einladung des Justizministeriums des 
Saarlands am 10. Februar in Saarbrücken 
den Vortrag „Rückfälligkeit jugendlicher 
Straftäter – Entlassungsvorbereitung und 
Vergleich deutscher mit ausländischen 
Jugendlichen“.

Gesellschaftswissenschaften
Zusammen mit PD Dr. Martina Stercken, 
Universität Zürich, veranstaltete Prof. 
Dr. Ingrid Baumgärtner vom 29. bis 31. 
Januar in Zürich die Tagung „Herrschaft 
verorten. Politische Kartographie des 
Mittelalters und der Frühen Neuzeit“. 
Sie hielt dort den Tagungsbeitrag „Das 
heilige Land kartieren und beherrschen“. 
Auf derselben Tagung referierte Philipp 
Billion, M.A. über „Herrschaftszeichen 
auf spätmittelalterlichen Portulan-
karten“ und Dr. Stefan Schröder über 
„Wissensaustausch beim Kartieren von 
Herrschaft? Zum Verhältnis von Wissen  
und Macht bei al-Idrisi und Petrus 
Alfonsi“. 
Prof. Dr. Christoph Görg, der sowohl am 
Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung 
sowie an der Universität Kassel tätig ist, 
wurde in den Wissenschaftlichen Beirat 

Pr
äs

id
iu

m
fb

 2

des neu gegründeten Fachzentrums 
Klimawandel Hessen berufen. 

Architektur, Stadtplanung, 
Landschaftsplanung
Am 5. Juni hielt Prof. Dr. Uwe Altrock an 
der TU Berlin einen Vortrag mit dem Titel 
“Flexibilität und Qualitätssicherung“ und 
am 20. Juni referierte er über „Bahnhöfe 
und die Governance des öffentlichen 
Raums“ auf der PT-Tagung in Aachen. 
Über das Thema „Gemeinwohlorientie-
rung und Planungstheorie“ sprach er am 
IRS in Erkner am 10. Juli. „Städtebauliche 
Qualitätssicherung in der Brachflächen-
revitalisierung“ lautete der Vortag, den 
er auf der Jubiläumstagung des IBW in 
Kassel am 26. September hielt. Am 29. 
Oktober berichtete er in Hannover über 
die Zwischenergebnisse des Projekts 
„Langzeitwirkungen und Effektivierung“. 
In Berlin referierte er am 16. Oktober 
über „Projekte zum Wiederaufbau und ihr 
gesellschaftlicher Hintergrund“ auf der 
BMVBS-Tagung und auf dem 2. Kongress 
zur Zukunft der Städtebauförderung des 
BMVBS am 27. Oktober sprach er über 
„Langfristige Wirkungen der Städteb-
auförderung“. Den Vortrag „Aktivierung 
privater Einzeleigentümer“ hielt er auf 
der LoPoFo-Tagung am UFZ in Leipzig am 
05. Dezember. 
Am 4. Februar hielt Prof. Dr. Helmut 
Holzapfel im Fridericianum, Kassel einen 
Vortrag zu der Ausstellung von Cyprien 
Gaillard „Pruitt-Igoe und andere Bilder 
von Landschaften – Gedanken über 
Köpfe und Planungen“. 
Im Rahmen des Workshops „Megaci-
ties – Megachallenge“ vom 25. bis 26. 
Februar in Dhaka Bangladesh hielt Prof. 
Dr. Detlev Ipsen einen Vortrag zu dem 
Thema „ Forms of Informality“.
Dr. Susanne Kost hielt am 10. März den 
Vortrag „Neue Natur und Raument-
wicklung: Der Deal von Naturschutz 
und Ökonomie in den Niederlanden“ auf 
der Tagung „Institutionen ökologischer 
Nachhaltigkeit“ an der Evangelischen 
Akademie Tutzing.
Prof. em. Dr.-Ing. Gernot Minke hielt 
auf dem 7. Internationalen Gründach-
symposium am 12. Februar in Ditzingen 
den Vortrag „Wärmedämmung mit 
Dachbegrünung, Ergebnisse einer 
Untersuchungsreihe“. Am 13. Februar 
hielt er auf Einladung der Architektur-
fakultät der Università di Roma Tre den 
Vortrag “Building with Earth –  30 years 

of research and development at the 
University of Kassel”.

Ökologische  
Agrarwissenschaften
Prof. Dr. Albert Sundrum, FG Tierernäh-
rung und Tiergesundheit, und Prof. Dr. 
Jürgen Heß, FG Ökologischer Land- und 
Pflanzenbau, wurden für die Dauer von 
drei Jahren zu Mitgliedern des Wissen-
schaftlichen Beirats Agrarpolitik beim 
BMELV berufen. 

Bauingenieurwesen
Dipl.-Ing. Patrick Altmüller, Fachge-
biet Baubetriebswirtschaft, hielt am 
26. Februar in Frankfurt am Main vor 
der Landesfachabteilung Straßenbau 
des Bauindustrieverbandes Hessen-
Thüringen einen Vortrag zum Thema 
„Funktionsbauverträge im Straßenbau 
– Einschätzungen und bisherige Erfah-
rungen der Vertragspartner“. 
Im Rahmen des DWA-WasserWirt-
schafts-Kurses N/1 – Entwässerungs-
konzepte vom 4. bis 6. März in Kassel 
referierten Prof. Dr.-Ing. Franz-Bernd 
Frechen, Dr.-Ing. Axel Waldhoff und 
Dipl.-Ing. Wolfram Franke zu den 
Themen „Neue Erkenntnisse zur Misch-
wasserbehandlung in Retentionsboden-
filtern – Leistungsfähigkeit, Nährstoffe, 
Hygiene“ und „Geruchsemissionen aus 
Entwässerungsnetzen“.
Prof. Dr.-Ing. Franz-Bernd Frechen 
und Dr.-Ing. Wernfried Schier trugen 
anlässlich des ÖWAV-Seminars „Neue 
Herausforderungen an die Wassergü-
tewirtschaft“, 18. bis 19. März in Wien, 
zum Thema „Membranfiltration in der 
Abwasserreinigung – Warum? Warum 
nicht?“ vor.
Im Rahmen der “Wasser Berlin 2009” 
referierte Prof. Dr.-Ing. Franz-Bernd 
Frechen am 1. April während des Final 
MBR-Network workshops über “Major 
items and outcomes of the CEN Work-
shop Agreement No.34 on Submerged 
Membrane Bioreactor (MBR) Technolo-
gy”. Dieses CEN Workshop Agreement 
wurde von ihm als Chairman maßgeblich 
erarbeitet.
Prof. Dr.-Ing. Peter Racky, Fachgebiet 
Baubetriebswirtschaft, referierte bei den 
Osnabrücker Baubetriebstagen 2009 am 
13. Februar an der FH Osnabrück zum 
Thema „Die Umsetzung des Partnering-
Ansatzes bei der Abwicklung von 
Bauprojekten“. 

Vom 10. bis 11. März fand in München 
die 14. Fachtagung „Thermische 
Abfallbehandlung“ unter der Leitung von 
Prof. Dr.-Ing. Arnd I. Urban, Fachgebiet 
Abfalltechnik statt. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung hielt er einen Vortrag zum 
Thema „Auswirkungen eines verän-
derten Sammelsystems auf den Input in 
Müllverbrennungsanlagen am Beispiel 
des MHKW Kassel“. 

Elektrotechnik/Informatik
Unter Leitung von Prof. Dr.-Ing. Birgit 
Vogel-Heuser, Fachgebiet Embedded 
Systems, fand das 4. „Automation & 
Embedded Systems Symposiums“ am 18. 
Februar an der Universität Kassel statt. 
Sie hielt den Auftaktvortrag „Objektorien-
tierung im Engineering der Automatisie-
rungstechnik: Fluch oder Segen?“.

Rufe und Professuren 
Ruf an die Uni angenommen: Prof. Dr. 
Markus Schroer, W3-Professur für 
„Soziologische Theorien“, FB 05; Prof. 
Dr.-Ing. Olaf Stursberg, W3-Professur 
für „Regelung und Systemtheorie“, FB 
16, Prof. Dr. Ingo Bode, W3-Professur für 
„Kommunale Sozialpolitik“, FB 04.

Dienstjubiläen
Sein 40-jähriges Dienstjubiläum feierte: 
am 1.3. Prof. Dr. Georg-Michael Schulz, 
FB 02. Ihr 25-jähriges Dienstjubiläum 
feierten: am 24.03. Christa Dickel, HRZ, 
am 01.04. Angelika Röhn, Fachbereich 05 
und Ralf Götze, Fachbereich 11. 

Preise
Im Rahmen des Universitätstages 2009 
am 13. Februar wurde Anneliese Hartleb, 
die bisherige Trägerin der Medaille der 
Universität Kassel, nun zur Ehrenbürgerin 
der Universität Kassel ernannt. 
Der Verein Deutscher Ingenieure (VDI), 
Bezirksverband Nordhessen, würdigte 
am Universitätstag 2009 drei an der 
Universität Kassel eingereichte Ab-
schlussarbeiten mit dem VDI-Preis. Mit 
dem Dissertationspreis werden Dr.-Ing. 
Wolfgang Bier, Fachbereich Maschi-
nenbau und Dr. rer. nat. Stephan Sigg, 
Fachbereich Elektrotechnik/Informatik, 
ausgezeichnet. Der Diplompreis geht in 
diesem Jahr an Dipl.-Ing. Matthias Wulf, 
Fachbereich Elektrotechnik/Informatik.
Mit dem DAAD-Preis für ausländische 
Studierende wurde in diesem Jahr 
die aus Jakarta stammende Studentin 

Hariati Sinaga ausgezeichnet. Sinaga ist 
seit Wintersemester 2007 im Master-
studiengang Global Political Economy 
am Fachbereich Gesellschaftswissen-
schaften eingeschrieben.
Der mit 2.500 Euro dotierte „Wissen-
schaftspreis des Handwerks“ der 
Handwerkskammer Kassel (HWK) wurde 
am 6. März an Diplom-Ökonomin Daniela 
Stanger, Fachbereich Wirtschaftswis-
senschaften, für ihre Diplomarbeit 
„Direktmarketing im B2B-Bereich – 
dargestellt am Beispiel einer kleinen und 
mittelständischen Unternehmung (KMU)“ 
verliehen. Die Diplomarbeit wurde von 
Prof. Dr. H. Dieter Dahlhoff (Erstgut-
achter) und Prof. Dr. Andreas Mann 
(Zweitgutachter) betreut.
Die Systemdesignstudierenden Nora 
Brand, Lone Hertel und Christian Kunz 
haben im Designwettbewerb „Von Kopf 
bis Fuß“ einen Sonderpreis in Höhe von 
1.000 Euro für ihr Projekt “Keks – keine 
Einsamkeit in Kassel“ erhalten. 
Am 27. März wurde in Berlin der Preis 
„junge ohren 2008“ für das Projekt 
„stones & wood on paper“ der Kasseler 
Komponisten und Musiker Christine 
Weghoff und Olaf Pyras verliehen. Der 
„junge ohren preis“ prämiert herausra-
gende Konzert- und Musiktheaterpro-
jekte im Bereich Musikvermittlung für 
Kinder und Jugendliche.
Auf der 5. Tagung der Sektion 
„Empirische Bildungsforschung“ der 
Deutschen Gesellschaft für Erziehungs-
wissenschaft (DGfE) in Landau am 24. 
März hat das Fachgebiet „Empirische 
Schulforschung“ mit dem Poster „Kleine 
und große Fische in der 1. Klasse – De-
terminanten der Selbstkonzeptentwick-
lung“ (Autoren: Katrin Gabriel, Sebastian 
Poloczek und Prof. Dr. Frank Lipowsky) 
den 1. Preis gewonnen.

Meisterschaften
Vom 30. Januar bis 01. Februar fanden 
die Deutsche Hochschulmeisterschaften 
Ski Nordisch in Schmiedefeld am 
Rennsteig statt. Im Klassisch- Rennen 
über 5 km/10km errang den dritten Platz 
Kay-Janne Wiemann bei den Damen 
und Benjamin Schlott bei den Herren. 
Die beiden Sportler bildeten zusammen 
mit Martin Busch das Uni-Kassel-Team, 
welches sich den Hochschulmeistertitel 
im Staffelrennen über 3 mal 5 Kilometer 
sicherte.
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Ende März verabschiedeten sich 
gleich vier Hochschullehrer des Fach-
bereichs Ökologische Agrarwissen-
schaften in den Ruhestand. In einer 
Feierstunde am 17. März würdigte 
Dekan Prof. Dr. Michael Wachen-
dorf die langjährige und erfolgreiche 
Lehr- und Forschungstätigkeit seiner 
Kollegen und überreichte ihnen die 
Urkunde des Landes Hessen. 

Prof. Dr. Helge Schmeisky, Fach-
gebiet Ökologie und Naturschutz, 
lehrte seit 1974 in Witzenhausen. 
Seine Schwerpunkte lagen in der Re-
kultivierung von industriellen Ab-
raumhalden. Über Jahre war er der 

Koordinator des ehemali-
gen Aufbaustudienganges 
Ökologische Umweltsi-
cherung.

Prof. Dr. Onno Poppin-
ga, Fachgebiet Landnut-
zung und regionale Agrar-
politik, lehrte seit 1975 an 
der Universität Kassel, zu-
erst am ehemaligen Fach-
bereich Landschaftspla-
nung, seit 2005 dann am 
Fachbereich Ökologische 
Agrarwissenschaften. Sein 
Schwerpunkte war unter 

anderem eine kritische Begleitung 
der europäischen Agrarpolitik.

Prof. Dr. Michael Fremerey, Fach-
gebiet Soziologie ländlicher Räume, 
lehrte seit 1986 in Witzenhausen. 
Seine Schwerpunkte lagen in der Or-
ganisationsentwicklung von Hoch-
schulmanagement; er war lange Jahre 
Leiter des internationalen Weiterbil-
dungsprogramms UNISTAFF.

Prof. Dr. Karl Hammer, Fachge-
biet Agrarbiodiversität, lehrte seit 
1998 in Witzenhausen. Sein Schwer-
punkt waren die Sammlung und der 
Erhalt autochthoner Getreidearten 
und -sorten. � p

Vierfacher Abschied
Feierstunde im Fachbereich Agrarwissenschaften

Blumen zum Abschied: 
von links die Professo­

ren Onno Poppinga, 
Helge Schmeisky, 

Michael Fremerey,  
Karl Hammer mit dem 
Dekan des FB 11, Prof. 

Michael Wachendorf 
und Studiendekanin 
Prof. Maria Finckh.

� Foto: FB 11

Prof. Dr.-Ing. Heinz Theuerkauf 
wurde am 27. März im Rahmen ei-
ner kleinen Feier in den Ruhestand 
verabschiedet. Seit 1982 leitete er das 
Fachgebiet Antriebstechnik am Ins-
titut für Elektrische Energietechnik. 
Der 65-Jährige engagierte sich in der 
Studienreform und war unter ande-
rem dreimal Dekan des Fachbereichs 
Elektrotechnik. Von 2001 bis 2003 
hatte er das Amt des Vizepräsiden-
ten der Universität Kassel inne. Nach 
seiner wissenschaftlichen Ausbildung 
und ersten Forschungsjahren an der 
TU Braunschweig war Theuerkauf in 
der Industrie tätig, zunächst bei der 
Robert Bosch GmbH in Schwieber-
dingen, dann in der Forschungsabtei-
lung der Volkswagen AG Wolfsburg. 
Neben klassischen Aufgabenstellun-
gen im Bereich der geregelten Antrie-

be gehören die Entwicklung von Mo-
dellierungsverfahren und adaptiven 
Regelverfahren durch neuronale Net-
ze zu seinen Arbeitsschwerpunkten 
sowie Methoden zur technischen Di-
agnose, zur virtuellen Sensorik und 
zur rechnergestützten Entwicklung 
technischer Systeme. Vor allem in 
der Entwicklung von Verfahren und 
Systemen für die Echtzeitsimulation 
in Zusammenarbeit mit industriellen 
Partnern wie VW, Daimler/Chrys-
ler, Renault oder Siemens hat er sich 
hohes Renommee erworben. Dieses 
Arbeitsgebiet, in dem eine modular 
aufgebaute Simulator-Familie elekt-
ronischer Kfz-Steuergeräte entwickelt 
wurde, führte zur Ausgründung eines 
eigenständigen Hochtechnologie-
Unternehmens in Kassel: der CARTS 
Real-Time Solutions GmbH.� p

Heinz Theuerkauf verabschiedet
Ruhestand nach 27 Jahren an der Uni Kassel

Prof. Dr.-Ing. 
Heinz Theuerkauf geht 

mit 65 Jahren in den 
Ruhestand.
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BKK Innovationspreis 
Gesundheit 2009

Der Förderpreis richtet sich an immatrikulierte Studierende 
und Absolventen der Universitäten und (Fach-)Hochschulen in 
Deutschland. 
Bewerbungsunterlagen sind erhältlich beim BKK Landesverband 
Hessen, Tel. 069 96379-433 oder unter www.bkk-hessen.de.

Können wir uns Gesundheit noch leisten?

Dotiert mit insgesamt 5.000 Euro
Einsendeschluss: 31.10.2009


